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Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger!

Seit längerer Zeit wurde immer wieder über die Postamtschließung in Fried-
burg gesprochen. Am Freitag, 30. April 2010, wurde ich über die beabsich-
tigte Schließung der Postfiliale in Friedburg informiert. Dies ist ein weiterer 
Schlag für die Gemeinde zur Aufrechterhaltung der Infrastruktur.
Lt. Schreiben, gemäß § 7 Abs. 3 des Postmarktgesetzes, darf eine eigen-
betriebene Post-Geschäftsstelle nur geschlossen werden, wenn die kosten-
deckende Führung der eigenbetriebenen Post-Geschäftsstelle dauerhaft aus-
geschlossen und die Erbringung des Universaldienstes durch eine andere 
eigen- oder fremdbetriebene Geschäftsstelle gewährleistet ist.
In der jetzigen Situation muss alles unternommen werden, um die Poststelle 
zu erhalten bzw. einen Postpartner zu finden um die Infrastruktur aufrecht zu 
erhalten.
Mit Herrn Kappacher, Leiter des Nah und Frisch Marktes, hat mittlerweile ein Gespräch stattgefunden und es bietet sich 
hier eine Lösung an, dass die Agenden der Post übernommen werden. Dadurch würde auch der Nah und Frisch Markt eine 
Aufwertung bekommen.
In diesem Sinne werde ich alles versuchen die Poststelle in Friedburg weiterhin zu gewährleisten.

Gemeindeausflug
Am Freitag, den 04. Juni 2010 ist das 
Gemeindeamt wegen Betriebsausflug 

GESCHLOSSEN!

Dankeschön
Ein besonderer Dank gilt den Schülerlotsen in Schneegat-
tern, für ihre ehrenamtliche Tätigkeit.
Weiters möchte ich mich auch bei jenen Mitbürgern bedan-
ken, die zur Verschönerung der Ortschaften beitragen. 

Jugendtaxigutscheine kommen
Ab Juli 2010 gibt es für alle Jugendliche zwischen 15 - 20 
Jahren Taxigutscheine, die bei 
den umliegenden Taxiunterneh-
men eingelöst werden können.
Nähere Informationen erhalten 
Sie in der nächsten Ausgabe des 
BM-Info.

Inbetriebnahme 
ISIS - Wechselverkehrszeichen

Mitte April wurden die ISIS-Wech-
selverkehrszeichen an den Gemein-
destraßen: Gewerbestraße, Kapel-
lenstraße und Teichstätterstraße in 
Betrieb genommen. Somit sorgt die 
Gemeinde Lengau für eine weitere 
Verkehrssicherheit, da damit die Auf-
merksamkeit der Verkehrsteilnehmer 
gesteigert wird.

Amtstage der Notare
Die Amtstage im Gemeindeamt Lengau, der öffentlichen 
Notare Mag. Alfred HUEMER und Dr. Claus LUMER-
DING, finden im zweiten Halbjahr des Jahres 2010 wie ge-
wohnt wieder jeden

 Dienstag von 16:00 Uhr - 17:15 Uhr

statt (ausgenommen Nationalfeiertag, 26.10.2010).
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Entscheidungen der Gemeinderats-
sitzung vom 23.04.2010

1. Raumordnungsangelegenheiten 
Änderung Nr. 74 - ÖBF (Windpark Silventus, Beschluss 
einer Verordnung) 
Der Antrag auf Umwidmung wurde durch die Betreiber und 
Grundeigentümer vor der Sitzung zurückgezogen.

Änderung Nr. 82 – Kreil (Beschluss einer Verordnung) 
Die Erweiterung des Wohngebietes um 150 m² wurde be-
schlossen. 

Änderung Nr. 88 – Schwab (Einleitung eines Verfahrens) 
Ein Verfahren zur Umwidmung von 1.000 m² von Grünland 
auf Wohngebiet wurde eingeleitet. 

Änderung Nr. 89 – Pär (Einleitung eines Verfahrens) 
Ein Verfahren zur Umwidmung von 3.700 m² von Grünland 
auf Mischbaugebiet wurde eingeleitet. 

Änderung Nr. 90 – Eidenhammer Josef und Hedwig (Ein-
leitung eines Verfahrens) 
Ein Verfahren zur Umwidmung von 800 m² von Grünland 
auf Wohngebiet wurde eingeleitet. 

Änderung Nr. 91 – Glashütte Riedel (Einleitung eines Ver-
fahrens) 
Ein Verfahren zur Umwidmung von ca. 8.300 m² von Grün-
land auf Mischbaugebiet und von ca. 10.000 m² von Indust-
riegebiet auf Betriebsbaugebiet eingeleitet.   

2. Grundsatzbeschluss für die Errichtung des Gehstei-
ges Schneegattern und Umbau der Einmündung der 
Kobernaußerwaldstraße 
Der Grundsatzbeschluss für die Errichtung eines Gehstei-
ges entlang der L 508 – Rieder Hauptstraße und den Um-
bau der Einmündung der Kobernaußerwaldstraße wurde 
einstimmig gefasst.

3. Gehsteig Schneegattern - Beschluss eines Finanzie-
rungsplanes 
Der Finanzierungsplan wurde einstimmig beschlossen. 

4. Verordnung einer Beschränkung auf 50 km/h auf der 
Kapellenstraße im Bereich der Fa. Palfinger
Die Verordnung für die Beschränkung auf 50 km/h auf der 
Kapellenstraße im Bereich der Fa. Palfinger wurde einstim-
mig beschlossen. 

5. Kanalbauprograumm 2010 – Auftragsvergabe der 
Bauarbeiten 
Der Auftrag für die Bauarbeiten des Kanalbauprogrammes 
wurde an die Fa. Alpine, Taufkirchen vergeben. 

6. Festlegung des Straßenbauprogrammes 2010
Das Straßenbauprogramm wurde mit geschätzten Kosten 
von ca. € 178.000.—festgelegt. 

7. Neufestsetzung der Höhe des Geburtengutscheines 
Der Wert der Geburtengutscheine der Gemeinde Lengau 
wurde rückwirkend ab 1.1.2010 von € 36,40 auf € 50,00 
erhöht. 

8. Grundsatzbeschluss für die Umsetzung des überar-
beiteten Modells eines Jugendtaxis 
Das Jugendtaximodell für Jugendliche der Gemeinde Len-
gau wird für die Zeit von 01.07.2010 bis 31.12.2010 mit 
€ 30,- pro Jugendlichen angeboten.

Information des  
Vermessungsamtes

Das Vermessungsamt Braunau hat in der KG Lengau die 
Benützungsarten und Nutzungen aktualisiert. Dies sind 
Informationen über die in der Natur vorhandene Bodenbe-
deckung bzw. Bebauung; rechtliche Zusatzinformationen 
können fallweise Rechtszustände der Nutzungen beschrei-
ben.
Grundlage, für diese Aktualisierung des Katasters bildeten 
digitale Othophotos, die auf einem Bildflug des Jahres 2005 
basieren. Die im Kataster eingetragenen Nutzungsinforma-
tionen entsprechen daher dem Naturstand von 2005.
Die rechtlichen Grundlagen finden sich im Vermessungsge-
setz (VermG) BGBl. Nr. 306/1968 in der Fassung des Bun-
desgesetzes BGBl. Nr. 100/2008 und der Verordnung des 
Bundesministers für Wirtschaft, Familie und Jugend über 
die Angabe und Definition der Benützungsarten und Nut-
zungen im Grenzkataster (Benützungsarten-Nutzungen-
Verordnung - BANU - V) BGBl. Nr. 116/2010.
Nähere Informationen erhalten Grundeigentümer im Ver-
messungsamt Braunau oder via Internet unter 
www.bev.gv.at

BWV - Vermessungsamt
Weidenweg5, 5280 Braunau am Inn
Tel: (07722) 63 580, E-Mail: braunau@bev.gv.at

Gewerbemesse
Aufgrund der großen Zufriedenheit der 1. Gewerbemesse 
2007, findet heuer am 12. + 13. Juni in Lengau erneut die 
Gewerbemesse statt. 
Wir danken dem Verein WiLe für die Organisation und 
Durchführung.
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Konditorlehrling aus Friedburg in der 
Konditorei Zauner auf Erfolgskurs

Einen herausragenden Erfolg konnte kürzlich Verena Mai-
er, Konditorlehrling im 3. Lehrjahr in der Konditorei Zau-
ner verzeichnen.
Als Teilnehmerin beim kürzlich durchgeführten Landes-
lehrlingswettbewerb für Konditoren in Salzburg konnte sie 
sich unter den zahlreichen TeilnehmerInnen behaupten und 
erreichte – nur knapp geschlagen – den ausgezeichneten 2. 
Platz.

Die Erfolge von Verena Maier, die vor dem Start ihrer Kon-
ditorlehre den Bäckerberuf in ihrem Heimatort Friedburg 
erlernte, setzen sich somit fort. Bereits beim Landeslehr-
lingswettbewerb der Bäcker belegte sie Rang 2 und konnte 
sich damit auch für den Bundeslehrlingswettbewerb klassi-
fizieren, wo sie Platz 6 erreichte.

Neben ihrer herzlichen Ausstrahlung ist bei Verena Maier 
vor allem ihr gestalterisches Geschick und Fachkompetenz 
hervorzuheben, welches v. a. im Bereich des Modelieren 
voll „ausgeschöpft“ wird.
Die Gemeinde Lengau gratuliert dazu recht herzlich.

Einladung zur Bergmesse am 
Schlossberg in Friedburg

Pfingssonntag, 23.05.2010 - 10:00 Uhr

Veranstaltet und gestaltet von: Bürgergarde Friedburg, 
Musikkapelle Friedburg - Lengau, Kirchenchor Friedburg, 
Dorferneuerung, Asphaltschützen Friedburg. 
Die Messe wird zelebriert von: Hw. Herrn Pfarrer Marek 
Michalowski

Alten- und Pflegeheim in  
der Gemeinde Lengau

Der SHV Braunau beschloss in seiner Verbandsversamm-
lung im April, dass in der Periode bis 2015 (nach finanz. 
Maßgabe) die Alten- und Pflegeheime in Aspach, Eggels-
berg und Lengau gebaut werden.

Die Option für das Grundstück ist in Friedburg bis 
31.12.2011 von der Diakonie Linz vertraglich gesichert. Ich 
werde mich vehement dafür einsetzen, dass in den nächs-
ten Jahren dieses Projekt in unserer Gemeinde umgesetzt 
wird.

Riedel Erweiterung am Standort
Nach langen Verhandlungen der Fa. Riedel, der Gemeinde 
und den Grundeigentümern beschloss die Fa. Riedel die Er-
weiterung des Standortes Schneegattern. 
Die Einleitung der Umwidmung wurde bereits beschlossen. 
Mit dem Bau soll noch heuer begonnen werden. Durch die-
se Maßnahme werden zusätzliche Arbeitsplätze geschaffen. 
Ein Dank an die Fa. Riedel und die Grundeigentümer für 
die Umsetzung.

Sommerbetreuung Kindergarten
Die Bedarfserhebung für die Sommerbetreuung im Kin-
dergarten wurde von der Gemeinde durchgeführt. Leider 
kamen die erforderlichen 10 Kinder (gesetzlich vom Land 
OÖ. vorgeschrieben) nicht zusammen. Dadurch ist es uns 
nicht möglich die Betreuung durchzuführen.

Einladung zu einer  
maltherapeutischen Gruppe

Malen aus dem Unbewussten

Es sind keine Vorkenntnisse nötig! Jeder Mensch ist auf 
seine eigene Weise kreativ!

Wann:  1x im Monat - Samstag ca. 5 Stunden 
  oder abends kann flexibel vereinbart
  werden.
Wo:  Volksschule Schneegattern
Kosten: 40 € pro Person inkl. Material

Kontakt:  Mag. Karin Gnida-Manzl
  07746/28222
  Kmanzl2005@yahoo.de
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Gemeindejugendteam - JUZ

Aktion di@log 2010
Am 17.06. von 16.30-18.30 ist es wieder so weit. Wie im 
letzten Jahr nimmt auch das Jugendzentrum heuer an dem 
erfolgreichen Projekt „Aktion di@log“ teil. Der Kursort ist 
die Hauptschule Friedburg.

Bei der Aktion lernen Interessierte ab 55 Jahren und Seni-
orInnen von Jugendlichen in einem kostenlosen „Internet 
im Alltag“ Kurs die große Welt des Internets kennen und 
nutzen. Die TeilnehmerInnen lernen gezielt im Internet su-
chen, e-mails schreiben, Dinge des Alltags erledigen (For-
mulare ausfüllen, etc.), im World Wibe Web surfen. Die 
Anmeldung und nähere Infos erhalten Sie im Gemeindeamt 
Lengau – Frau Pöll (07746/2202-77).

Tischfußballturnier des Jugendteams
Bist du unschlagbar im Tischfußball spielen? Am Samstag 
den 5. Juni kannst du ab 14 Uhr mit anderen Jugendlichen 
dein Können unter Beweis stellen. Das Jugendteam veran-
staltet im Turnsaal der Hauptschule ein großes Turnier mit 
tollen Preisen. Nähere Infos kommen noch mit einem 
Flyer!

Sommerschließzeiten
Das Jugendzentrum macht von 19. Juli bis 06. August 
Sommerpause. Ab Montag den 09. August haben wir wie-
der geöffnet. 
Einen schönen Sommer wünscht euch das Juz Team Georg 
und Romana!

Erinnerung Reisepässe  
rechtzeitig erneuern

Im Jahr 2010 verlieren mehr 
als 1,2 Millionen Reisepässe 
ihre Gültigkeit. Der Kunden-
ansturm auf die Passbehörden 
wird daher doppelt so hoch 
wie in einem normalen Jahr 
sein. Zwischen März und 
September muss daher mit längeren Wartezeiten gerech-
net werden. Sollten Sie in nächster Zeit beabsichtigen ins 
Ausland zu reisen, überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit 
Ihres Reisepasses. Die Ausstellung kann bis zu 3 Wochen 
dauern.

Die Beantragung eines neuen Reissepasses ist am Gemein-
deamt und auch bei der Bezirkshauptmannschaft möglich. 
Wichtig ist, dass ein den internationalen Kriterien entspre-
chendes Passfoto mitgebracht wird. Informationen über die 
weiteren nötigten Dokumente erhalten Sie am Gemeinde-
amt (07746/2202-71).

Freiwillig im Rettungsdienst des  
Roten Kreuzes

Wieder Sommerkurs!
Das Rote Kreuz Braunau veranstaltet heuer wieder einen 
Rettungssanitäter-Sommerkurs, der, beginnend mit 14. Juli 
2010, innerhalb von drei Wochen geblockt tagsüber durch-
geführt wird. Anschließend kann mit dem Praktikum be-
gonnen werden. Dies soll insbesondere jenen Interessenten 
entgegenkommen, die aus zeitlichen Gründen den traditi-
onellen Herbstkurs mit den vorgegebenen Abendeinheiten 
nicht besuchen können.

Die Ausbildung zum Rettungssanitäter:
Voraussetzung zur Ausbildung zur Rettungssanitäterin bzw. 
Rettungssanitäter ist ein Mindestalter von 17 Jahren und ein 
Höchstalter von 65 Jahren. Die körperliche sowie geistige 
Eignung muss von einem Arzt bestätigt werden. 

Die Rettungssanitäterausbildung, welche im Sanitätergesetz 
aus dem Jahre 2002 geregelt ist, schreibt eine Ausbildung 
von 100 Stunden Theorie sowie 160 Stunden Praktikum am 
Rettungswagen vor. Die Ausbildung endet mit einer kom-
missionellen Prüfung.


